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? Inland. 
WWOOO"W: 
Vorurteil schwindet Der 
s der Former gegen die Ninos 
int im Swnben begriffen zu 

fein. Eine Juw, die außr einem 
Mitglied bnr g aus Famiern be- 
stand, fällte nämlich ein Urteil, wo- 

nackf D. K. W. Lobge, vor dessen Au- 
to ein Gespann des Farmers August 
Arend in SteVens Point, Wis» da- 
vongerannx war, wodurch der Former 
getötet wurde. an dem Tab des Far- 
rneri nich« schuldig gehalten werden 
kann. Die Hinterbliebenen des fisk- 
rnerz hatten den Doktor auf släjuuu 
Schadeneksac verklagt. 

Kürslich brannte inSlir. 
bot-gan. Wis» die Vollrathiclm 
Deinrstätte, die älteste Landmarte der 
Stadt, bis auf dieilmfassungsmauern 
nieder. Das Feuer entstand in der 
überheiztenHeiznngsanlage und Ve» 

breitete sich mit rapider Schnelligkeit 
über das ganze Gebäude Die 
Feueer mußte sich daran be- 
schränken, die angrenzenden Bat-lich- 
Ieiten zu retten. Jn dem zerstörten 
Mär-de befanden sich wertvolle Re- 
liauien und sonstige tremblänbischc 
Ratitiitem die die Familienmitglieder 
im Laufe der Jahre von ihren Aus- 
lanbsreiien mitgebracht hatten. Nichts 
von alldem konnte gerettet werden 

So mußte es tonimcsnl 
Es gibt in Ohio keine Stadt, die 
schwerer unter dem Prohibitionci 
Mindel zu leiden gehabt hat als 
Mart in Licting County. Vor drei; 
Jahren wurde sie von der Landbevoi I Ietung der Antisaloonliga ausgelie J 
fert, die al-: bald ein verächtliche-z 
Spihelivesen in der S.adt einrichten-. 
Das Treiben der sSuvjelte, die sich 

Spitzeldiensten hergaben, führte 
netzeit zu dem Lynchalte, dessen 

Opfer der Spitzel Etherington war 
Nun bat Newart Hausreinignng ak- 

slsaltem und mit einer Mehrzahl die 

ldurch das löndliche Votum nicht aus« 

;qulichen werden konnte, für sich selbst 
Innd sür das Eounty die Wiederein- 

spät-rang der Wirtschasten beschlossen 
II ist das schärfste Strafgericht, das 
bis fest bei einer Countyoptionalss 
sttmmung in Ohio an der Antisalooni 
liaa und ihren Verbiindeten vollzogen 
worden ist. 

So jung und schon le- 
b e n s m il d l Fräulein Rosalie 

spukha, ein 21 Jahre altes aus Sie 
vens Point gebürtigers Mädchen, be- 
ing dieser Tage in Rakine Wis. 
adutch Selbstrnord, dafz sie sich von 

dein am Fuß der til. Straße gelege- 
nen Wellenbrecher in den Michigan- 
See stürzte Ein Negerknabe, der 
Zeuge der Tat war, benachrichti,ite 
die Lebensrettungsstation. doch kann- 
te die Selbftmörderin nur als-— Leiche 
dein nassen Element entrissen werden 
Das junge Mädchen muß die unseli- 
ge Tat iin Aniall von Verzweislunsg 
begangen haben. Sie hat einui visit s 

sie-gelten an ihre Mutter in Erim-usi 
Point adressierten Brit-i hinterl lassen s 
in dem die Gründe iiir die Bi- 

zweislunqstat ein-genesen sein dart- 
ten. Die Lebensniiide war in dein 
saciner St. Lutae-.stpital seit ei« 
nem Jahre als- Krantenpslenerin an- 

gestellt grwesen 
Seit wann friert nian 

Weihnachten ? Ein Fest der 
Geburt Chrxiti iit nicrk:i«iirdi ssrkrisiie 
in den ersten Jahrhunderten iiåsers 
haupt nicht neieiert worden Man 
hatte dasurFeierm die ietzt im irr-sent- 
lichen nur historisch for-neben äu das 
Epiphanieniest, das Fest der Erschei- 
nung Christi. das ursisriinalich im 
Orient als Fest der Tause Christi ge- 
seiert worden war Man beging auch 
feierlich ein Fest zu Ehren der Hoch- 
zeit von Kana, auf der sich die Wun- 
derkrast Jesu zuerst offenbart hatte; 
die Geburt Christi aber wurde erst 
und durchaus noch nicht allgemeinum 
die Mitte bis-J vierten Jahrhundekts 
gefeiert Tiefes Gedurtstagzsest wur- 
de von Anfang an aui den 25. De- 
zember gelegt, der nach uralter Tra- 
dition als dek Wirkliche Geburtstag 
Christi galt. Die neue Feier wanderte 
vorn Adendlande nach dem Orient, 
noch Syrien. Palsistiim nnd Amny- 
ten, und man Jahr Mo hatte sie sich 
zieniiLch überall diirktxgeietzt und dik- 
anderen Feste verdrängt 

Eine unheimliche La- 
d u ag. Nach einer 9000 Meilen 
langen Reise von Bucnos Anres ans 
sind im Hafen von Richniond, Va» 

die Barke »Carrie Winslow«, Kapi- 
tiin Theador Krumm- und die Bar- 
kentine »Mabel J. Meyers«, Kapitön 
John Wehe-L angekommen, welche 
zusammen 15,000 Tonnen Knochen 
süt eine Dünaeniittelsabük in Rich- 
mond bringen. Kapitän Stumm 
sagte, daß in den südamerilanii 
schen Ländern im leyten Jahre 
76 Revolutionen stattfanden, und 
daß viele Tonnen Knochen, welche ge- 
bracht tout-den« die Knochen von Ge-« 
sallenen sind. welche er nnd Kapitänj 
Mut auf den Schlachtfeldekn samsi 
Men- Doffentlich ist das See-i 
mannilsoteim wenn’s auch vielleichti 
ichliesäch aus eins herauskommt, od] 
einem seine Knochen von Wässen midi seien schalt werden« in der Erde; 
muri-Heu oder in die Dünaerfadrir’ 
Linnaei-. Die beiden qenanntenl We sind übrigens die größten ils-; 
M Ist dir bis fett den M Ris- 
Naecom ich soc-. 

Her sahsalterdoescheri 
Die Wandle-n von Walter Loeicher. 
einem bekannten fangen Manne aus 
Nenasiim Wid» haben die Polizeibe- 
hörden sämtliche-r Städte dei Staates 
von dein Innsteriösen Verschwind-en 
desselben in Kenntnis gesetzt Der 
Mann wird seit Donnerstag der letz- 
ten Woche vermißt Er steht im Lä. 
Lebensjahr und war aus dem dorti- 
gen Babnbof der SomBabn ange- 
stellt. ·Eine nach seinem Verschwin- 
den vorgenommene Revision der von 
ihm geführten Bücher ergab, dsaß die- 
selben in bester Ordnung waren. 

Carusos Entdecker. Tier 
Mann, der Sarusos Stimme er- 

kannte, war der Opernsanger Eduarb 
Missiano Vor sünf Jahren traf Ca- 
ruio seinen alten Gönner in Neapel 
in größter Armut on. Er verschssite 
ihm eine Stellung an der Metropoli- 
taanper in New York, wo er bis zu 
seinem Tode verblieb. Missiano 
nahm kürzlich an einer großen Fest- 
lichkeit teil, während deren Verlauf 
ibm plöylich übel wurde. Ein sofort 
binzugerusener Arzt konnte dem al- 
ten Sänger keine Rettung mebr brin- 
gen, denn schon nach fünf Minuten 
sab er seinen Geist auf. Caruso war 

durch die Nachricht ties gerührt. 
Pros. W. Svobr gestor- 

ben. Jn Qmaba gestorben isi lebte 
Woche nach zehnmonatigen Leiden 
an einer Herzkrankbeit Pros. Walde- 
mar Svohr. der bekannte Sänger. 
Organist und Chordirigent im Alter 
von kaum 50 Jahren. Er war in 
Rußland geboren und erhielt aus den 
Konservatorien in Dresden und 
Wien eine vorzügliche musikalische 
Ausbildung Vor 25 Jahren kam er 
nach Philadelpbia und vor vier Jah- 
ren nach Qmaha wo seine einzige 
Tochter wohnt Vor zwei Jahren 
war er kurze Zeit in Davenport, und 
dirigierte dort mehrere Gesangvers 
eine, ebenfalls den Gesangverein in 
Moline, woraus er jedoch wieder nach 
Omaha zurückkehrte Er binterläßi 
seine Gattin und eine Tochter. 

Fünf Kinder verbrannt!" 
Aus Phillips. Wis» trifft die 
Trauerkunde ein, dafz das Wohn- 
haus eines zwei Meilen östlich von 

Prentiee lebenden Fariners, namens 
Zehn Deering, unlängst ein Raub 
der Flammen geworden ift und da- 
bei fünf feiner im Alter von l bis 
12 Jahren stehenden Kinder, zwei 
Knaben und drei Mädchen, mitvers 
brannt sind. Das Familienoberhaupt 
befand sich zurzeit der schrecklichen 
Tragödie in der Stadt, während sich 
feine Frau und sein Aeltester nnEtal- 
le mit Melken der Kühe beschiiitigten 
Als letztere mit ihrer Arbeit iertia 
waren und aus dem Stallaebiiude 
heraustraten sahen sie, wie dac- Dach 
des brennenden Wobnbauies einstiirzs 
te. Die Entsteliunqeursache des 
Brandes iit unbekannt. doch niaubt 
man. daf; von den Kindern eine bren- 
nende Petroleumlampe uninemorfen 
wurde nnd ihre Ervliision dar- iaireeb 
liche Unglück herbeigeführt hatte 

Hundert Jahre alt. Im 
Kreise feiner 5 Kinder, 17 Enkel und 
15 UrenfeL sowie zahlreich-er Freunde 
und Bekannten w:rd Christian Ja- 
nett heute in feinem Heini in Huld 
land, Jll» seinen hundertsten Ge- 

burtstag feiern. Janett ist ein 

Schmerzen Er wurde ani 16. Ja- 
nuar in Zchandig, Kanten Graubiiip 
den« geboren und erlernte das Schrei 
nerlyandevert Am 4. Dezember 1866 
trat er die Reife nach Amerika an unst- 

erreichte am 22 Februar 1867 Hinb- 
land, wo er seitdem ununterbrochen 
wohnte. Seine 5 Kinder find Jolni 
Janett, der 72 Jahre alt ist; Jakob 
Janett, 52 Jahre alt; J. B. Janetr 
59 Jahre; Frau Katherine Buchten 
62 Jahre, und Frau Charles L. Ap- 
pel, 57 Jahre alt. Mit Ausnahme 
von J. B. Janett wohnen alle in 
Dickhland Trotz seines hohen Alters 
erfreut sich der Hundertjährige norb 
einer geistigen und körperlichen 
Frische nnd Rüstigkeit- die seine Pro- 
phezethung, daß er noch mehrere 
Jahre fichdesDaseins erfreuen werbe- 
wohl erfüllbar erscheinen lasten- 
Seine Frau ging ihm ver etlichen 
Jahren im Tode vor-rui. 

Bekannte-r Tetroiler tot 
Tetroits Tentlcktum fleht trauernd 
an der Bahre eines seiner edelsten 
und besten Mannen der in jüngeren 
Jahren sein Führer nnd Streiter 
war, um in älteren Jahren ausglei— 
chend auf die Gegensatze- einzu:i.nr- 
ken, die sich zwischen der dahinschwins 
denden Generation der älteren Tent 
schen der Stadt nnd der aufstreben- 
den jüngeren Generation bilden-n 
Dr. Johann Mintermann ist im 
Alter von 71 Jahren vom Leben ab- 
bernfen worden. Eine tückilche Krank- 
heit hat den bis noch vor wenigen 
Tagen lebenssriichem rührigenGreis 
gezwungen, sich einer Qperation zu 
unterziehen, Der er nach mehrtägti 
gern Ringen mit dem Ullbtzwinger 
erlag. Obwohl Dr.FlintermannsWie- 
ge in AnssterdainHanUD, stand, war 

er der Abstammung und mehr noch 
feinem Eint-finden nach durch und 
durch deutsch- lo daß er allgemein 
für einen Sohn des alten großen 
Baterlandes galt, dem er seine 
Sehqu und fein medizinischee 
Wissen dankte. bei dessen Dichtern 
nnd Denkern er Mpannung von 

leisten mittenan senkte lachte 
im ans M M 
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Kleopotra nicht durch den Biß einer 
Schlange gestorben. 

Kleopatra iii an dein beriihiiiteii 
Schlangmuijz gestorben so hat jeder 
mann in der Schule gelernt, so hat 
auch Shalespeare ihren Vod geschil 

idert Allein die in ihrer Kritik nim- 

mer rastende Geschichtdwissenichaii 
will seht auch diese Tatsache in Zwei- 
sel ziehen. Aus Paris wird berichtet- 
das- der Baron Larreh aus Grund sei- 
nes langjährigen Studiums bek 
ägyptischen Papyri und Grabinschris 

Zten zu dem Ergebnis gelangte, daß 
sdie Erzählung von dein Tode Kleopa- 
trab durch den Biß einer Schlange 
Iaänzlich unzutreffend sei Seine Un 
tersuchniinen haben ihn vielmehr zu 

Jder Ueberzeiiqung geführt, daß 
Kleopatra eines Todes gestorben ist, 
wie er noch heute häufig vorkommt 
Baron Larreii behauptet, daß die 
schönste aller Köinignnen durch Koh 
lenorydvergistuiig ihr Ende gesunden 
habe Sie muß also Kohlen angezün 
det und durch dasEinatnien der dabei 
sich entivickelnden Gase ihr Ende ge 

sunden haben Man mits- abwarten 

ob die Forschungen des Baron-:- Lar 
»rei) sich bestätigen: sind sie wahr so 
ist die Geschichte der Kleopatra sicher 
iiin einen interessanten Zug ärmer 
nnd sie ist dann gestorben, wie ungäh 
;lige Irbeiterinneii nach ihr auch. 

Ein aus Afrika zurückgekehrter 
Mission-it warnt unsere Mssions— 
höuser davor. townlente Nissionare 
nach Iseika zu schicken. cher die 
Menschensressrt dort sangen auch 
mag-te Missioiiare gerne ein, mästen 
sle mit Kartoffeln und Reis bis sie 
seit sind und dann gibt&#39;s hatt Jst. 
ten Mssionar" mit Straiisieneiern 
wie-« als Festtassbraten 
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